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Inhaltsverzeichnis Einleitung

Dr. Sandra Mirbek  &  Dr. Frank Francesco Birk mit Waldkauz Ronja

	 1967 gründete Forstmeister Herbert Aden eine kleine Greifvogel-
pflegestation. Im April 1972 wurde die heutige Greifvogelschutzstation Gut  
Leidenhausen für die Öffentlichkeit als Lehrvogelschau und große natur-
kundliche Attraktion im Kölner Raum geöffnet. Diese hat es sich zur Aufgabe 
gesetzt, tierärztliche Betreuung und qualifizierte Pflege für kranke, verletzte 
oder junge elternlose Greifvögel und Eulen anzubieten. Ziel ist es, die Tiere 
nach der Genesung bzw. nachdem diese großgezogenen wurden, wieder 
in die freie Natur zu entlassen. Leider ist das nicht immer möglich, da nicht 
alle Tiere in der freien Natur lebensfähig wären. Dauerpflegefälle erhalten 
ein liebevolles Heim in der Greifvogelschutzstation. Daneben werden natur- 
und umweltpädagogische Angebote und Ausstellungen für Erwachsene auf 
Gut Leidenhausen angeboten. Auch für Kinder gibt es passende Angebo-
te im Kontext der Waldschule Köln. Die Waldschule kann auch von ganzen 
Kita-Gruppen oder Schulklassen besucht werden. Im Rahmen der Rucksack-
Waldschule kommen auch Waldpädagog*innen in die Nähe der Kitas bzw. 
Schulen, um Waldbildung vor Ort zu ermöglichen.

Die Kauz-Dame Herbie und das Uhu-Männchen Föös gehören zu den  
Dauerpflegefällen in der Greifvogelschutzstation Gut Leidenhausen in Köln. 
In diesem Buch wird die Geschichte von zwei Eulen erzählt, die in der freien 
Wildbahn Fressfeinde wären. Sie haben auf Gut Leidenhausen eine betreu-
te Wohngemeinschaft gebildet. Sie wurden als Nestlinge von den eigenen 
Eltern verstoßen, dann von Tierpfleger Jürgen aufgepäppelt und in einer 
Voliere zusammengeführt. Später wurden sie aus Angst, dass Föös Herbie 
etwas antut, getrennt und nach großem Trennungsschmerz wieder zusam-
mengebracht. Dieses Buch stellt eine zauberhafte Geschichte eines unglei-
chen Paars dar, die auf einer wahren Begebenheit beruht. Herbie und Föös 
gehören zu den Berühmtheiten der Greifvogelschutzstation in Köln, welche 
überregional bekannt ist.

Bergisch Gladbach, den 20.07.2021
Dr. Frank Francesco Birk & Dr. Sandra Mirbek
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Greifvögel und Eulen

Merkmale Greifvögel

Kopfform 
und Augen

Ein kleiner schmaler Kopf mit beweglichen,  
seitlich sitzenden Augen

Tageszeit-
aktivität

Am Tag  
und bei Dämmerung

Gefieder Recht hartes Gefieder

Krallen

Unbehaarte Füße  
und kräftige Hornschuppen

Greifvogel-
arten

z.B. Habicht, Bussard, Falke, Milan, Weihe,  
Sperber, Geier und Adler 
(Weltweit existieren mehr als 250 Greifvogelarten)

Adler Habicht Turmfalken

7

Merkmale Eulen

Kopfform 
und Augen

Ein runder dicker Kopf, den sie bis zu 270° 
drehen können. Die Augen sind vorne.

Tageszeit-
aktivität

Manche Eulen sind am Tag  
aktiv, jedoch die meisten in der 
Dämmerung oder in der Nacht

Gefieder Sehr weiches Gefieder mit „gezähnelten“  
Außenkanten der äußeren Schwung-
federn für einen lautlosen Flug.

Krallen

Eulenarten u.a. Uhu, Waldkauz, Bartkauz, Schneeeule, 
Schleiereule und Ohreule 
(Weltweit existieren ca. 200 Eulenarten)

Uhu Waldohreule Waldkauz

Befiederte Füße 
und eine Wendezehe
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Herbie ist ein weiblicher Wald-
kauz (lat.: Strix aluco) und wurde 
am 09.05.2010 geboren. Waldkäuze  
weisen in der Regel eine Körperlänge 
von ca. 40 cm bis 42 cm und ein Gewicht  
zwischen 330 und 630 Gramm auf. 

Die Spannweite der Flügel beträgt beim 
Waldkauz zwischen 94 cm bis 104 cm. 
Ein Waldkauz kann bis zu 15 Jahre  
alt werden.

Waldkauz

Er frisst beispielsweise Mäuse und  
andere kleine Säugetiere. Er nistet  
zumeist in Baumhöhlen bzw. Fels- 
und Erdhöhlen.

Uhu

Die Spannweite der Flügel des Uhus 
kann bis zu 180 cm umfassen. Das ist 
genauso lang wie ein großer erwachse-
ner Mensch.

Föös ist ein männlicher Uhu (lat.: Bubo 
bubo). Er wurde am 08.05.2010 ge-
boren und ist damit einen Tag älter 
als Herbie. Der Uhu hat auffallend 
lange Federohren am großen Kopf. 
Die Körperlänge eines Uhus beträgt  
zwischen 58 cm und 71 cm und er hat 
ein Gewicht von 2 kg bis 4 kg. Somit ist 
der Uhu die größte Eulenart weltweit.

Föös

Herbie




